
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) von 

 Unique Coaching Erfurt 

  

1. Geltung 

Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle Veranstaltungen, Seminare und Webinare 

des Veranstalters sowie für Veranstaltungen und Webinare mit Kooperationspartnern. 

Sie gelten für Verbraucher*innen und Unternehmer*innen, es sei denn, in der 

jeweiligen Klausel wird eine Differenzierung vorgenommen. 

  

2. Anmeldung und Vertragsschluss 

Der Vertrag kommt durch eine Anmeldung in Schrift- oder Textform und die 

Seminar- oder Lehrgangsbestätigung des Veranstalters zustande. Die 

Anmeldeeingangsbestätigung erfolgt schriftlich, per E-Mail an die angegebene 

Teilnehmeradresse. Die Darstellung der Veranstaltung auf der Internetseite 

www.unique-coaching-erfurt.de oder im gedruckten Programmheft stellt kein rechtlich 

bindendes Angebot dar. Unique Coaching Erfurt behält sich vor, eine Veranstaltung 

aus wichtigen Gründen zu verlegen, die Form des Unterrichts zu ändern (bspw. von 

Präsenz auf online Unterricht) oder abzusagen. Die Anmeldung kann durch Online-

Anmeldung, per E-Mail oder schriftlich per Post erfolgen. Die Anmeldungen werden 

grundsätzlich in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. Bei einer E-

Mailanmeldung wird durch Zahlung der Anmeldegebühr eine verbindliche 

Anmeldung zur dargestellten Veranstaltung erklärt. Die Bestätigung des Zugangs der 

Online-Anmeldung erfolgt durch eine E-Mail zeitnah nach dem Absenden der 

Anmeldung und stellt noch keine Vertragsannahme dar. Kann eine Anmeldung vom 

Veranstalter (z. B. aus Kapazitätsgründen) nicht berücksichtigt werden, so wird dies 

umgehend mitgeteilt. 

  

3. Zahlungsbedingungen 

Teilnehmende haben die Veranstaltungskosten unabhängig von Leistungen Dritter (z. 

B. Agentur für Arbeit, Arbeitgeber) spätestens bis zu den in der Rechnung genannten 

Terminen zu zahlen. Zur Zahlung des vollen Veranstaltungsentgelts ist auch der/die 

Teilnehmer*in verpflichtet, der/die nicht oder nur teilweise am Unterricht teilnimmt, 

aber dessen Kündigung in Schrift- oder Textform beim Veranstalter noch nicht 

eingegangen ist. 

  

4. Rücktritt/Kündigung 

Es gilt das Datum des Eingangs der Rücktrittserklärung in Schrift- oder Textform (vor 

Veranstaltungsbeginn) bzw. der Kündigung in Schrift- oder Textform (nach 

Veranstaltungsbeginn) beim Veranstalter: 

Bei einem Rücktritt vom Vertrag bis spätestens 8 Wochen vor Beginn des Seminars 

werden keine Gebühren fällig. Bei Stornierung bis 14 Tage vor Seminarbeginn 



müssen Stornogebühren in Höhe von 50% der Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt 

werden. Bei einer späteren Stornierung besteht kein Anspruch auf Rückerstattung 

bzw. Erlass der Kursgebühr, es ist jedoch möglich, eine Ersatzperson teilnehmen zu 

lassen. 

  

5. Gewährleistung und Absage von Seminaren und Lehrgängen durch den 

Veranstalter 

Unsere Seminare und Veranstaltungen werden sorgfältig vorbereitet und durchgeführt. 

Alle Veranstaltungen werden von erfahrenen Referent*innen durchgeführt, alle 

Materialien, Unterlagen und Handouts werden nach den jeweils neuesten 

Erkenntnissen erstellt. Eine Haftung und Gewähr für die Korrektheit, Aktualität, 

Vollständigkeit und Qualität der Inhalte der Seminare und der zur Verfügung 

gestellten Unterlagen sind jedoch ausgeschlossen. 

Der Veranstalter ist berechtigt, notwendige inhaltliche, methodische und 

organisatorische Änderungen oder Abweichungen vor oder während der Veranstaltung 

vorzunehmen, soweit diese den Nutzen der angekündigten Veranstaltung für die 

Teilnehmenden nicht wesentlich ändern. Des Weiteren ist er berechtigt, die 

vorgesehenen Referent*innen im Bedarfsfall durch andere gleich qualifizierte 

Personen zu ersetzen. 

Der Veranstalter kann die Veranstaltung aus wichtigem Grund absagen, insbesondere 

mangels kostendeckender Teilnehmendenzahl, wegen kurzfristiger Nichtverfügbarkeit 

von Referent*innen ohne Möglichkeit des Einsatzes von Ersatzreferent*innen oder 

aufgrund höherer Gewalt. Die Teilnehmenden werden unverzüglich informiert und 

bereits gezahlte Entgelte werden vollständig erstattet. Weitergehende Ansprüche sind 

vorbehaltlich Ziffer 7 ausgeschlossen. 

  

6. Außerordentliche Kündigung 

Das beiderseitige Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 

unberührt. Ein wichtiger Grund auf Seiten des Veranstalters ist insbesondere gegeben, 

wenn Teilnehmende die Veranstaltung nachhaltig stören oder sich nicht angemessen 

verhalten, auf eine schriftliche Zahlungserinnerung keine fristgemäße Zahlung erfolgt 

oder eine Urheberrechtsverletzung begeht. Ein Anspruch der Teilnehmerenden auf 

Erstattung bereits gezahlten Entgelts besteht in diesem Fall nicht. 

  

7. Haftung 

Der Veranstalter haftet nur für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters, seiner gesetzlichen Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen beruhen. Unberührt davon bleibt die Haftung für die Verletzung 

von Leben, Körper und Gesundheit, für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 

und aus dem Produkthaftungsgesetz. Eine Haftung für Wertgegenstände von 

Teilnehmeenden wird nicht übernommen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, 

deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels des Vertrages notwendig ist und auf deren 

Einhaltung der Vertragspartner vertraut und regelmäßig vertrauen darf. Im Fall der 

Verletzung von wesentlichen Vertragspflichten wird der Schadensersatzanspruch auf 

den typischerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt, wenn dieser nicht vorsätzlich 



oder grob fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um 

Schadensersatzansprüche aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit. 

  

8. Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden vom Veranstalter ausschließlich im Rahmen der 

Veranstaltungs- und Vertragsabwicklung elektronisch gespeichert und automatisiert 

verarbeitet (siehe Datenschutzhinweis). Bei Lehrgängen, für die die Teilnehmenden 

öffentliche Zuschüsse oder Darlehen in Anspruch nimmt, werden die 

personenbezogenen Daten vom Veranstalter gemäß der gesetzlichen Vorgaben an die 

zuständigen Behörden weitergeleitet. Die Übersendung der Teilnahmebestätigung 

kann auch per unverschlüsselter E-Mail erfolgen. Dabei kann nicht ausgeschlossen 

werden, dass diese von Dritten gelesen wird. 

Bei Veranstaltungen, die durch Kooperationspartner durchgeführt werden, werden nur 

die personenbezogenen Daten an den Kooperationspartner weitergeleitet, soweit dies 

für den Vertragszweck erforderlich sind. 

  

9. Urheberrecht 

Lernmittel sind grundsätzlich urheberrechtlich geschützt; insbesondere das Kopieren 

und die Weitergabe an Dritte ist nur nach vorheriger Zustimmung des 

Urheberrechteinhabers zulässig. 

  

11. Vertragslaufzeit 

Die Laufzeit des Vertrages beginnt mit der Seminar- bzw. Lehrgangsbestätigung und 

endet am letzten Veranstaltungstag. 

  

12. Widerrufsbelehrung/Widerrufsrecht 
Widerrufsbelehrung für Verbraucher 

Wenn Sie Verbraucher sind, haben Sie ergänzend zu unseren allgemeinen 

Geschäftsbedingungen ein Widerrufsrecht. Sie haben das Recht, binnen vierzehn 

Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (WaldCampus GmbH, Tiefenriede 

15, 31633 Leese, E-Mail: info@waldcampus.de) mittels einer eindeutigen Erklärung 

(z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 

Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-

Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die 

Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Widerrufsfolgen 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 



die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns 

angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens 

binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 

Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir 

dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es 

sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 

Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

  

13. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-

Kaufrechts. Wenn Sie die Bestellung als Verbraucher abgegeben haben und zum 

Zeitpunkt Ihrer Bestellung Ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land 

haben, bleibt die Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes von der in 

Satz 1 getroffenen Rechtswahl unberührt. 

Streitbeilegung: Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-Beilegung 

von Streitigkeiten geschaffen. Die Plattform dient als Anlaufstelle zur 

außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten betreffend vertragliche 

Verpflichtungen, die aus Online-Kaufverträgen erwachsen. Nähere Informationen sind 

unter dem folgenden Link verfügbar: http://ec.europa.eu/consumers/odr . Zur 

Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle sind wir weder bereit noch verpflichtet. 

Sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des 

öffentlichen Rechts oder um ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist 

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem 

Kund*innen und uns der Sitz von Unique Coaching Erfurt. 

Sollte eine Bestimmung oder ein Teil einer Bestimmung dieser AGB unwirksam sein 

oder werden, so wird die Gültigkeit der AGB im Übrigen nicht berührt. 

 


